
Zeitschrift: Verhandlungen der Schweizerischen Naturforschenden Gesellschaft =
Actes de la Société Helvétique des Sciences Naturelles = Atti della
Società Elvetica di Scienze Naturali

Herausgeber: Schweizerische Naturforschende Gesellschaft

Band: 111 (1930)

Vereinsnachrichten: Schweizerische Botanische Gesellschaft

Autor: Oechslin, Max

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 18.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


— 107 —

6. Schweizerische Botanische Gesellschaft
(Gegründet 1889)

Vorstand : Max Oechslin, Altdorf, Präsident ; Prof. Dr. B. P. Hocli-
reutiner, Genf, Vizepräsident ; Prof. Dr. Fernand Chodat, Genf, Sekretär ;

Fräulein Aline Bauch, Lehrerin, Zürich, Quästorin ; Prof. Dr. Walter
Bytz, Bern, Bedaktor der Berichte; Beisitzer: Forstinspektor Maurice
Moreillon, Montcherand (Vaud) und Erziehungsrat Dr. B. Siegrist, Aarau.

Vertreter in den Senat der S. N. G. (1928—1933): Max Oechslin,
Altdorf; Stellvertreter: Prof. Dr. Ernst Wilczek, Lausanne.

Druckschriftenverwalter: Dr. Ernst Furrer, Zürich.
Publikationen : Berichte der Schweiz. Botanischen Gesellschaft.
Jahresbeitrag: Fr. 10.

Herausgabe der Berichte. Im Dezember 1929 wurde das Heft 38
der Berichte der Schweiz. Botanischen Gesellschaft ausgegeben. Es
enthält wiederum die üblichen Mitteilungen der Gesellschaft, sowie die
Bibliographie und Fortschritte in der Systematik, Floristik und
Pflanzengeographie der Schweizerflora (Schizomycetes, Algen, Pilze, Flechten,
Bryophyten, Systematik und Floristik der Gefässpflanzen, Fortschritte
der Floristik-Gefässpflanzen, Pflanzengeographie und Naturschutz) und
die Bibliographie der Allgemeinen Botanik (Morphologie, Anatomie,
Cytologie und Vererbung, Allgemeine Biologie, Biographisches, Pflanzenchemie,

Pharmakognosie und Lebensmittelbotanik). Sodann wurden sechs

Originalabhandlungen aufgenommen, nämlich : Bob. Stäger : Die Verbreitung

der Samen von Trifolium Thalii durch Ameisen in der alpinen
Stufe; Paul Aellen : Chenopodium amaranticolor ; A. Becherer: Pterido-
logische Beiträge; T. Vestergren: Einige Notizen über schweizerische
Agropyron-Formen ; Eduard Frey : Drei neue Flechtengattungen ; 0. Näe-
geli : Über die Beziehungen der Flora des südlichen Württembergs zur
Schweiz. — Die von seiten des Bundes eingegangene Subvention von
Fr. 1500 wurde restlos für den Druck der Berichte verwendet, wobei
wiederum unserseits 120 Freiexemplare der Bibliothek der E. T. H.,
Zürich, abgegeben wurden.

Kartierung der Schweizerflora. Für die Arbeiten der Kartierung
der Schweizerflora erfolgte die eingehende Organisation der Aufnahmen,
haben sich doch bis Ende September 93 Mitarbeiter angemeldet, die
sich auf das ganze Gebiet der Sclrweiz verteilen, so dass in absehbarer
Zeit mit guten Besultaten gerechnet werden kann. Die besondere
Kommission veröffentlichte eine eingehende Anleitung zur Kartierung der
Flora der Schweiz (Verf. Walter Höhn und Walo Koch). Ein Teil der
Mitarbeiter wurde mit dem nötigen Kartenmaterial, Planzeiger und den
Katalogblättern versehen, der Best wird im Verlauf des Jahres 1930
das nötige Kartierungsmaterial erhalten. Die besondere Kartierungs-
kommission besteht aus den Herren: Walter Höbn-Ochsner, Zürich, Präsident,

Prof. Dr. Wilczek, Lausanne, Prof. Dr. W. Bytz, Bern, Erziehungssekretär

G. Kummer, Schaffhausen, und Dr. W. Koch, Zürich, Aktuar.
Geschäftliches. Am 6. und 7. April 1929 hielt die Gesellschaft in
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Wädenswil eine Frühjahrsversammlung ab. An der wissenschaftlichen
Sitzung im grossen Hörsaal der Schweizerischen Versuchsanstalt für
Obst-, Wein- und Gartenbau wurden zwei Hauptreferate entgegengenommen,

die hauptsächlich die Forschung der Versuchsanstalt klarlegten,
und sodann acht weitere wissenschaftliche Mitteilungen aus dem Gebiet
der speziellen und allgemeinen Botanik. Eine Besichtigung der Laboratorien

und Versuchsfelder der Anstalt und Lichtbildervorträge über
„Pilzkrankheiten an Obstbäumen, Beerensträuchern und Gartenpflanzen"
(Dr. A. Osterwalder) und „Gartenanlagen aus der Umgebung von Wädenswil"

(Obergärtner P. Camenzind) beschlossen den ersten Versammlungstag,
während am Sonntagnachmittag eine freundschaftliche Vereinigung

die Teilnehmer im Garten und Haus des Herrn Fabrikant Blattmann

zusammenbrachte.
Anlässlich der 110. Jahresversammlung der S. N. G. in Davos,

hielt unsere Gesellschaft am 80. August 1929 ihre 38. Jahresversammlung

ab, um die ordentlichen Geschäfte und Wahlen zu erledigen.
Herr Prof. Dr. C. Schröter wurde in Anerkennung seiner Verdienste für
die Erforschung der schweizerischen Flora und der alpinen Flora im besondern,

und für die grosse Arbeit, die er allzeit der Botanischen Gesellschaft
widmete, zum Ehrenmitglied unserer Gesellschaft ernannt. In den
nachfolgenden beiden Fachsitzungen wurden vier wissenschaftliche Mitteilungen
und ein Hauptreferat aus dem Gebiet der Allgemeinen Botanik
entgegengenommen und acht Mitteilungen aus dem Gebiet der Speziellen Botanik
und Pflanzengeographie. Botanische Exkursionen in die Zügenschlucht und
nach Schatzalp schlössen sich an den Nachmittagen den Sitzungen an.

Der Vorstand erledigte seine Arbeiten auf dem Zirkulationswege
und in einer Sitzung in Bern, 23. Juni 1929. Die Jahresrechnung
schliesst auf den 31. Dezember 1929 mit Fr. 5727. 10 Ausgaben und
Fr. 4332 Einnahmen, somit mit 1395. 10 Mehrausgaben, so dass sich
das Vermögen inkl. Reservefonds von Fr. 9991. 49 auf Fr. 8596. 39
vermindert. Dieser Rückgang ist besonders auf die Inangriffnahme der
Kartierung der Flora der Schweiz zurückzuführen. Zudem hat die Drucklegung

des umfangreichern Heftes der Berichte vermehrte Kosten
verursacht, so dass der Vorstand beschlossen hat, dem Bunde ein Gesuch
um Erhöhung der bisherigen Bundessubvention einzureichen.

Anlässlich der Eröffnung des Geobotanischen Forschungsinstitutes
Rübel in Zürich waren wir auf die erfolgte Einladung hin durch
unsern Präsidenten vertreten. Enge Freundschaftsbande werden uns
nach wie vor mit dem derzeitigen Leiter des Institutes und mit dem

Institut selbst in steter Verbindung halten.
Personalien: Die S. B. G. verlor im Berichtsjahr durch den Tod

Prof. Dr. P. Emmanuel Scherer, in Stans, und Frl. Karje Derks, in
Klosters. Den Austritt erklärten 5 Mitglieder, während 7 Neuaufnahmen
erfolgten. Die S. B. G. zählte auf Jahresende: 5 Ehrenmitglieder, 6
Mitglieder auf Lebenszeit und 222 ordentliche Mitglieder, total 283 Mitglieder.

Altdorf-Uri, den 12. Januar 1930.
Der Präsident : Max Oechslin.
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